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Amtliche Mitteilungen

Elektronisches Amtsblatt

Öffentliche Bekanntmachungen im Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Elektronische Ausgabe
Gemäß der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Lichtenau vom  
3. Juni 2025 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen im Sinne von § 1 
Kommunalbekanntmachungsverordnung in der elektronischen Ausgabe 
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau. 

Anlassbezogen erscheint das elektronische Amtsblatt  
unter www.gemeinde-lichtenau.de/buerger-rathaus/
elektronisches-amtsblatt.html 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können  
den RSS-Feed für das Amtsblatt abonnieren. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 037208 / 800 56, E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de

In der Ausgabe Lfd. Nr. 17/2026 vom 26.05.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:

• 	Einladung zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lichtenau 
für den 01.06.2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 18/2026 vom 01.06.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:

• 	Bekanntmachung über die Planfeststellung für „Zschopau 
– Umsetzung Hochwasserschutzmaßnahme in Krumbach, LOS 3  
+ LOS 4 – (Hochwasserschutzkonzept für die Zschopau Nr. 23)“ – 
Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses – vom 01.06.2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 19/2026 vom 04.06.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
•	 Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 

Gemeinde Lichtenau vom Montag, dem 01.06.2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 20/2026 vom 11.06.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
1.	Nachtrag zur Friedhofsgebührenordnung vom 16.11.2023  

für den Friedhof der Ev.- Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau  
vom 6. November 2025 

2.	Friedhofsgebührenordnung (FGO) für den Friedhof  
der Ev.-Luth.Kirchgemeinde Niederlichtenau 06.11.2025 

In der Ausgabe Lfd. Nr. 21/2026 vom 15.06.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Einladung zur 64. öffentlichen Verbandsversammlung des Zweck-

verbandes „Chemnitztalradweg“ am Dienstag, den 23. Juni 2026

Aus dem Rathaus

Maßnahme der Deutschen Bahn
Die fußläufige Verbindung zwischen Waldsiedlung und „Muna-Wald“ über die Bahnbrücke entfällt. Hintergrund ist die Sicherheit der 

Bahnstrecke Chemnitz – Riesa. Bitte nutzen Sie die öffentlichen Gehwege entlang des Bahnweges und der Auerswalder Straße.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Informationen aus der Hauptverwaltung

Einsätze der Feuerwehren  
im Monat Mai 2026

02.05.2026 um 00.33 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde 
Chemnitztalstraße, auslaufende 
Betriebsmittel nach Verkehrsunfall

03.05.2026 um 09.20 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
Ortsfeuerwehr Garnsdorf und  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Amtmannstraße, Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person

05.05.2026 um 22.40 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
Ortsfeuerwehr Garnsdorf und  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Bahnhofstraße, Meldereinlauf  
automatische Brandmeldeanlage

12.05.2026 um 06.42 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde und 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Bahnhofstraße, Türnotöffnung

20.05.2026 um 08.44 Uhr 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf,  
Ortsfeuerwehr Krumbach,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Ottendorf und  
Freiwillige Feuerwehr Mittweida
Staatsstraße S 200, Verkehrsunfall  
mit eingeklemmten Personen

26.05.2026 um 03.13 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Sachsenstraße,  
auslaufende Betriebsmittel, Ölspur

28.05.2026 um 04.03 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Autobahn BAB 4, Raststätte  
„Auerswalder Blick Nord“, Gasgeruch

30.05.2026 um 17.23 Uhr
Ortsfeuerwehr Garnsdorf,  
Ortsfeuerwehr Krumbach und 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Martinstraße, Türnotöffnung

30.05.2026 um 18.18 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Sachsenstraße, Türnotöffnung

Klenke 
Gemeindewehrleiter
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Katzenlady Jaqueline sucht ein neues Zuhause

Unsere wunderschöne, schwarze Katzen-
lady Jaqueline sucht ein neues Zuhause 
als Einzelkatze. Die verschmuste Miez leb-
te als Einzelkatze in reiner Wohnungshal-
tung bei ihrem Besitzer. Als dann die neue 
Lebensgefährtin mit weiteren Katzen ein-
zog, kam die sensible Katze mit den neuen 
Mitbewohnern nicht klar und wurde des-
halb ins Tierheim abgegeben. Jaqueline ist 
5,5 Jahre alt und eine sehr anhängliche, 
freundliche Katze. Manchmal ist sie eine 
kleine Diva und zeigt, wann sie gestreichelt 

werden möchte und wann nicht. Wo sind tierliebe Dosenöffner, die ei-
nen Einzelplatz in reine Wohnungshaltung anzubieten haben?

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.

Goetheweg 127, 09247 Chemnitz,  
Ortsteil Röhrsdorf
Telefon: 03722 / 5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:

Di. / Do. / Fr. 16.00 – 18.30 Uhr
Sa. 14.00 – 16.00 Uhr
Mo. / Mi. / So.	 geschlossen

Text: Adina Barthel 
Foto: Nicole Braun

Informationen aus der Bauverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Juli 2026
Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Auerswalder Hauptstraße fortlaufend halbseitige Sperrung Auerswalder Hauptstraße  
in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Auerswalder Hauptstraße ab März bis  
Ende Oktober

halbseitige Sperrung Auerswalder Hauptstraße  
in Bauabschnitten z.T. mit Ampelanlage

Renaturierung  
Auerswalder Dorfbach

Ortsteil Ottendorf

Maßnahme des  
Landkreises!
Hauptstraße 5 – 53,  
K 8250 

22.06.2026 bis  
Anfang Oktober 2026

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten, Zufahrt 
für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet, die 
Grundschule und der Arzt sind entsprechend der 
Bauabschnitte von einer Seite erreichbar. Zur sicheren 
Querung der Schüler wird während der Bauzeit eine 
Fußgängerlichtsignalanlage auf der Mittweidaer Straße 
eingerichtet. ÖPNV-Betriebskonzept vom 22.06.2026 bis 
02.10.2026 (siehe Webseite der Gemeinde Lichtenau)

Glasfaserausbau

Schulstraße Bereich 
Treppenzugang  
Grundschule  
(Hausnummer 15 – 17)

ab Ende Mai 
bis Anfang Juli 2026

Sperrung der Schulstraße im Bereich des Treppenzu-
gangs zwischen Turnhalle und Grundschule, fußläufiger 
Zugang zur Grundschule aus Richtung Pappelweg 
möglich

Ersatzneubau  
Treppenanlage

private Zuwegungen ab 
der Hauptstraße K 8250

ab Ende Mai fortlaufend 
bis Ende 2026

Sperrungen in Absprache Baubetrieb –  
Eigentümer

Breitbandausbau

Ortsteil Oberlichtenau

Auerswalder Straße S 204 ab Ende Juni – fortlaufend 
Ende 2026

halbseitige Sperrung Auerswalder Straße  
(S 204) in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Obere Hauptstraße S 204 ab Ende Juni – fortlaufend 
Ende 2026

halbseitige Sperrung Oberen Hauptstraße  
(S 204) in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Waldstraße, zwischen 
Buchenweg und 
Badstraße in  
Bauabschnitten

ab 26.05. bis 31.07.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für  
Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet,  
1. Bauabschnitt Buchenweg – Tannenweg,  
2. Bauabschnitt Tannenweg – Lärchenweg,  
3. Bauabschnitt Lärchenweg – Badstraße

Kabelverlegung 
Strom,  
Straßenbeleuchtung,  
Breitbandausbau

Buchenweg / Tannenweg 
in Bauabschnitten

ab Mitte März bis  
Ende Juli

Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für  
Rettungskräfte /Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Niederlichtenau

Untere Hauptstraße –  
S 204 in Bauabschnitten

ab 02.03. bis 18.12.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für  
Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Merzdorf / Biensdorf

Biensdorfer Straße  
zwischen Merzdorf  
und Biensdorf

ab Ende Juni bis Ende 
August

Gesamtsperrung des Verkehrs (außer Schülerbeförderung / 
Entsorgungsdienste), Tagesbaustelle 7.00 – 17.00 Uhr, 
Anwohner /Anlieger werden vor Beginn informiert

Breitbandausbau

Weitere Sperrung im Zuge des Breitbandausbaus möglich. Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite.

Die hier veröffentlichten Informationen lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses vor.  
Bitte informieren Sie sich über den aktuellen Stand der Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen immer  
auf unserer Website www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle.

Andreas Graf, Bürgermeister
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Informationen anderer Behörden und Verbände

Achtung, Fake-Nachricht!  
Wie Sie Ihr Erspartes vor Betrügern schützen

Die Maschen sind vielfältig, das Ziel der Cyberkriminellen ist immer das-
selbe: Ihr Geld. Aktuell verzeichnet die Polizei viele Betrugsversuche 
über das Internet und das Smartphone. Die Täter gehen dabei psycho-
logisch geschickt vor. Sie nutzen gefälschte E-Mails sowie betrügerische 
SMS- oder beispielsweise WhatsApp-Nachrichten, um an sensible Daten 
zu gelangen (sogenanntes Phishing) oder direkte Zahlungen zu erzwingen.

Die Maschen: Täuschung auf allen Kanälen

Die Betrüger tarnen sich als vertrauenswürdige Institutionen. In täuschend 
echt aussehenden E-Mails behaupten sie beispielsweise, dass Ihr Bank-
konto gesperrt wurde oder ein wichtiges Paket nicht zugestellt werden 
kann. Auf dem Smartphone boomt der sogenannte „Enkeltrick via Whats-
App“: Die Täter geben sich als Tochter oder Sohn mit einer neuen Handy- 
nummer aus und bitten dringend um Geld für eine Notlage. Allen Nach-
richten ist eines gemeinsam: Sie erzeugen Zeitdruck und fordern Sie 
auf, sofort einen Link anzuklicken, persönliche Passwörter einzugeben 
oder Überweisungen zu tätigen. Wer hier im Stress unüberlegt handelt, 
verliert schnell viel Geld.

Die Tipps der Polizei

Mit ein paar einfachen Verhaltensweisen können Sie die Kriminellen ef-
fektiv ins Leere laufen lassen:

• 	Gesundes Misstrauen: Seriöse Unternehmen, Banken oder Behörden 
fordern Sie niemals per E-Mail oder Textnachricht dazu auf, Pass-
wörter, PIN oder TAN-Nummern preiszugeben.

• 	Keine Links anklicken: Öffnen Sie keine Links oder Dateianhänge in 
unerwarteten Nachrichten. Sie führen fast immer auf gefälschte Inter-
netseiten oder installieren Schadsoftware.

• 	Der Kontroll-Anruf: Wenn Sie unsicher sind, rufen Sie das betroffene 
Unternehmen oder Ihre Angehörigen an. Nutzen Sie dafür aber nie-
mals die Kontaktdaten aus der verdächtigen Nachricht, sondern nur 
die Ihnen bekannten, alten Nummern.

Was tun, wenn es doch passiert ist?

Sollten Sie bereits Daten eingegeben oder Geld überwiesen haben, zählt 
jede Sekunde. Kontaktieren Sie umgehend Ihre Bank, um Zahlungen zu 
stoppen. Lassen Sie Ihre Konten und Karten sofort über den zentralen 
Sperr-Notruf 116 116 sperren. Sichern Sie den gesamten Nachrichten-
verlauf durch Screenshots und erstatten Sie in jedem Fall Anzeige bei 
Ihrer Polizeidienststelle. 

Schützen Sie sich und Ihr Erspartes durch Wachsamkeit!

Betreuungsbereich Lichtenau

Bürgerpolizisten:
Polizeihauptmeisterin Peggy Schröder-Bischoff 

Polizeihauptmeister René Brendel  
und Polizeihauptmeister Kevin Reichel

Polizeistandort Frankenberg 
Humboldtstraße 28, 09669 Frankenberg, Telefon: 037206 4868-0 

Öffnungszeiten:  
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Polizeistandort Frankenberg

Sollte Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, wenden Sie sich bitte an 
das Polizeirevier Mittweida unter 03727 / 980 0.

Sommerzeit ist Spendezeit:  
DRK ruft Spender- und Spenderinnen auf, jetzt zur Absicherung  

der Patientenversorgung beizutragen

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft gesunde Menschen dazu 
auf, nach Möglichkeit noch vor Antritt einer Urlaubsreise einen 
Blutspendetermin wahrzunehmen. Jede einzelne Spende kann für 
Patientinnen und Patienten, etwa bei Operationen, Unfällen oder 
bei schweren Erkrankungen, lebensrettend sein.

In dem Zeitraum vom 29.06. bis 25.09.2026 bietet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost allen Spenderinnen und Spendern in seinem 
Versorgungsgebiet mit einer Verlosungsaktion einen zusätzlichen, 
sommerlichen Spendeanreiz: Die Gewinnerinnen und Gewinner kön-
nen sich über eine Reise nach Rom für zwei Personen mit drei Über-
nachtungen inkl. Frühstück und Flug freuen, die im Frühjahr 2027 
stattfinden wird. 

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung 

gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose Hotline 

0800 / 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice www.

spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region  
findet statt am 09.07.2026 in der Oberschule,  
Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau von 15.00 bis 18.30 Uhr.

Kerstin Schweiger 
Medienkontakt DRK-Blutspendedienst  

Nord-Ost gemeinnützige GmbH

Service für unsere Bürger

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitar-
beiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre 
Fragen zur Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungs-
konto zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversiche-
rung zu stellen. 

Wir bitten um Vereinbarung eines individuellen Termins  
unter 0172 / 3637696.

Hinweis: Dieser Artikel erscheint im zweimonatlichen 
Rhythmus. Die Beratung können Sie aber nach Absprache 
durchgängig in Anspruch nehmen.

Ihre persönliche Rentenberatung – telefonisch oder persönlich
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:
nach telefonischer Vereinbarung  
von Ort und Zeit unter Tel.037208 / 80069 
oder www.buergermeister@gemeinde- 
lichtenau.de

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und 
Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten 
haben feste Sprechzeiten: 
Jeden 2. Dienstag im Monat  
aber nur nach vorheriger telefonischer 
Terminabsprache unter der Nummer 
037206 / 4868 0 im Rathaus  
(Erdgeschoss) vor Ort.
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Dienstag, den 14.07.2026

Öffnungszeiten Finanzverwaltung, 
Bürgerservice / Ordnung & Sicherheit  
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 07.07.2026
Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin und nehmen Sie hierfür 
mindestens eine Woche im Voraus 
telefonisch unter 037208 / 800 10 oder 
per E-Mail an friedensrichter@
gemeindelichtenau.de Kontakt auf.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, dem 07.09.2026  
im Ratssaal der Gemeinde Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2  
um 19.00 Uhr statt. 

Öffnungszeiten Bauverwaltung:
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Bekannt- 
machungssatzung auf der Internetseite http:// 
www.gemeinde-lichtenau.de/buergerrathaus/
elektronisches-amtsblatt.html veröffentlicht.

Zusätzlich werden die Tagesordnungen  
auch auf unserer Homepage  
http://www.gemeinde-lichtenau.de unter der 
Rubrik „Rathaus, Bürgermeister & Gemeinde-
rat“ und im Ratsinformationssystem unter 
https://ris-lichtenau.zv-kisa.de/ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstr. 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon: 	 037208 / 80010   
	 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa),  
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, 
Tel.: 037208 / 884167

Die Bücherei ist am 07.07. und 14.07.2026 
nur von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8, Tel.: 037208 / 884481

Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei-Notruf	 110

Feuerwehr,  
Rettungsdienst-Notruf	 112

Polizeirevier Mittweida	 03727 / 980-0

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  
(24 Stunden, 7 Tage die Woche)	 116 117 

Krankentransport:	 0371 / 19222

Leitstelle Chemnitz 	 Tel.: 112 oder   
(auch für Gehörlose) 	Fax: 0371 / 488-8299

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, 037207 / 64-0 
www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau	  
Tel.: 03763 / 405-405 
www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070  
und 0800 / 2884400 
bei Gefährdung von Stromleitungen  
durch Bäume, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz	  
Tel.: 0800 / 111148920 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Informationen zum Hochwasserschutz  
an der Zschopau:  
www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Landratsamt Freiberg 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.wald.sachsen.de/ 
waldbrandgefaehrdung  
 Waldbrandwarnstufen

Weitere Daten von Versorgungsträgern  
für die einzelnen Ortsteile finden Sie  
unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/
formulare.html -> Downloads

Öffnungszeiten Steuerverwaltung:

Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt 
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr	  
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und    		
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte nutzen Sie  
unseren Terminservice  
https://mitdenken. 
sachsen.de/1048044

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Die Beratung ist kostenfrei. 

Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz ver-
loren – lange Krankheit – veränderte Le-
bensumstände ... 

Diese oder andere Szenarien passieren 
tagtäglich. Die Frage ist, wie kann man 
den Kreislauf durchbrechen und aus der 
Schuldenfalle herauskommen?

Mittels kompetenter Beratung
Wir bieten Ihnen zu diesen und anderen 
Fragen im Hinblick auf finanzielle Krisensi-
tuationen professionelle Hilfe durch den 
AWO-Kreisverband Mittweida e.V. an.

Vereinbaren Sie ihren individuellen Termin  
unter Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756 
oder E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de

Hinweis: 

Dieser Artikel erscheint  

im zweimonatlichen Rhythmus. 

Die Beratung können Sie  

aber nach Absprache durchgängig  

in Anspruch nehmen.

Schulden? Wir helfen!
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Lichtenauer Bildnachrichten

Herzliche Glückwünsche zum  
93. Geburtstag am 26.05.2026 für 
Hermann Schindel aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellver-
tretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum  
96. Geburtstag am 31.05.2026  
für Erna Richter aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellver-
tretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum  
96. Geburtstag am 08.06.2026  
für Joachim Berthold aus dem 
Ortsteil Garnsdorf übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche zum  
85. Geburtstag am 09.06.2026  
für Antje Ristau aus dem Ortsteil 
Krumbach übermittelt der stellver-
tretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum  
90. Geburtstag am 14.06.2026  
für Ute Franke aus dem Ortsteil 
Auerswalde übermittelt der 
Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche zum  
80. Geburtstag am 12.06.2026 für 
Bernd Herberger aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellver-
tretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum  
85. Geburtstag am 14.06.2026 für 
Manfred Kohnert aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellver-
tretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum  
80. Geburtstag am 30.05.2026  
für Karla Saupe aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellver-
tretende Bürgermeister Gert Eidam.

Fo
to

: G
er

t 
E

id
am

Zum 50. Hochzeitstag am 15.05.2026 
von Ehepaar Karl-Heinz und Evelyn 
Saupe aus dem Ortsteil Garnsdorf 
gratuliert der stellvertretende Bürger- 
meister Gert Eidam ganz herzlich.
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Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde

Inge Gränitz	 am 03.07.2026 zu 89 Jahren
Karlheinz Willisch	 am 22.07.2026 zu 86 Jahren
Maria Colditz	 am 18.07.2026 zu 84 Jahren
Margit Ziese	 am 06.07.2026 zu 79 Jahren
Adelheid Ralfs	 am 14.07.2026 zu 72 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Christa Boldt	 am 25.07.2026 zu 90 Jahren 

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Manfred Siebeck	 am 14.07.2026 zu 89 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Annelies Totzauer	 am 15.07.2026 zu 76 Jahren

Gratulationen

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde 
Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt.  Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Ihre Fahrbibliothek kommt!
Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Parkplatz – Am Sportplatz Auerswalde	 An der Feuerwache, Dorfstraße 13	 An der Bahnbrücke
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
3. und 31. August, 28. September	 8. Juli, 12. August, 9. September	 8. Juli, 12. August, 9. September

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Weitere Informationen

Buchempfehlungen aus der Lesevilla (Bücherei Oberlichtenau)
Julia Franck                                             
Welten auseinander  

„Das Mädchen wird in Ostberlin geboren. Julia ist 
acht, als ihre Mutter sie und die Schwestern in den 
Westen, erst ins Notaufnahmelager Marienfelde und 
dann nach Schleswig-Holstein mitnimmt. In dem 

chaotischen Bauernhaus kann die Dreizehnjährige nicht länger bleiben 
und zieht aus, nach Westberlin. Neben Sozialhilfe verdient die Schülerin 
Geld mit Putzen, sie lernt ihren Vater kennen und verliert ihn unmittelbar, 
macht ihr Abitur und begegnet Stephan, ihrer großen Liebe. Wenn sie 
sich erinnert, ist es Gegenwart.“

Eva Völler 
Eine Sehnsucht nach morgen (Das Finale der Ruhrpott-Saga)
„Das Ruhrgebiet, 1968: Flowerpower, Studentenbewegung, Arbeitskampf. 
Als Bärbel nach dem Medizinstudium in ihre Heimatstadt Essen zu-
rückkehrt, spiegelt sich die Zerrissenheit der Gesellschaft auch in ihrer 
eigenen Familie wider: Die Schwester und ihr Schwager kämpfen mit 
Sorgen, für die es keine Lösung zu geben scheint. Ihr Bruder setzt mit 
politischen Aktionen seine Zukunft aufs Spiel. Doch vor dem größten 
Problem steht Bärbel selbst, als sie den Mann wiedersieht, den sie früher 
für die Liebe ihres Lebens hielt ...“

Martina Ranft und Jana Schrammel

Bitte beachten: Die Bücherei ist am 07.07. und 14.07.2026 nur von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

Herzliche Glückwünsche zum 91. Geburtstag  
am 01.06.2026 für Ursula Greulich  
aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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Veranstaltungen

 

				  
Mi., 01.07.2026 	 Lichtenauer Mineralquellen Betriebsführungen am ersten Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr	 Ort: Lichtenauer Mineralquellen, Brunnenstraße 11, 09244 Lichtenau 
	 Die Betriebsführungen bei den Lichtenauer Mineralquellen erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit und sind 	
	 regelmäßig ausgebucht. Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage setzt das sächsische Brunnenunternehmen die 	
	 monatlichen Führungen fort, die bereits im vergangenen Jahr im Rahmen des Chemnitzer Kulturhauptstadtjahres 	
	 angeboten wurden. Gleichzeitig wird das Angebot erweitert: Familien, Schulklassen und Gruppen ab 10 Personen 	
	 können ab sofort spezielle Themenführungen buchen, wie einen Mineralwasser-Erlebnis-Parcours und den Azubi-Talk. 
	 Weitere Informationen finden Sie im Lichtenauer Anzeiger Ausgabe Mai 2026 auf Seite 14.

Do., 02.07.2026 	 Krabbelgruppe Zwergenland 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Zwergenland, Auerswalder Straße 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf euch. Jeden 1. Donnerstag des Monats.

Fr., 03.07.2026	 Nachtbaden im Sommerbad Garnsdorf 
10.00 – 23.00 Uhr	 Ort: Sommerbad Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstraße 104d, 09244 Lichtenau Ortsteil Garnsdorf 
	 Weitere Informationen finden Sie auf der Titelseite.

Fr., 03.07.2026 – 	 36. Internationales Moto-Camp Krumbach 
So., 05.07.2026	 Ort: 09244 Lichtenau Ortsteil Krumbach 
	 Wir sorgen, wie immer, für Speis’ und Trank, ein Dach (falls es regnet) sowie Live- und Dosen-Musik.

Sa., 04.07.2026 – 	 32. Historischer Besiedlungszug 
So., 12.07.2026	 Ort: Raum Sachsen, 10.07. bis 11.07.2026 Station in Auerswalde, Wittgensdorfer Weg 
	 www.historischer-besiedlungszug.de 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 11.

Do., 09.07.2026 	 Blutspende 
15.00 – 18.30 Uhr	 Ort: Oberschule Lichtenau, Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau 
	 Dein Typ ist gefragt. Spende Blut. 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4.

Di., 14.07.2026 	 Vereinstreffen 
18.00 – 21.00 Uhr	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau Orsteil Auerswalde 
	 Monatliches Arbeitstreffen der Mitglieder zur Bearbeitung von aktuellen Themen der Heimatgeschichte von 		
	 Auerswalde und Garnsdorf. Interessierte Bürger sind gern willkommen. Heimatverein Auerswalde / Garnsdorf e.V.

Sa., 25.07.2026 	 Gartenfachberatung 
10.00 – 14.00 Uhr	 Ort: Theodor-Körner-Straße 8, 09244 Lichtenau – im Garten der Siedlerfreunde Ria und Ulrich Heilmann 
	 Gartenfachberater, Siedlerfreund, Steffen Stein, wird wieder sach- und fachkundig praktische Tipps  
	 zu Gartenarbeiten und Pflegehinweise geben. Die Siedlerfreunde können gern Fragen stellen, die von Steffen Stein 	
	 beantwortet werden. Er berichtet dabei auch aus seinem reichen Erfahrungsschatz seiner beruflichen Tätigkeit  
	 als Gartenfachberater. Wir bedanken uns bei Ria und Uli Heilmann, dass Sie ihren schönen Garten für diese  
	 Veranstaltung wieder öffnen. Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt. Auch dafür ein großes Dankeschön.  
	 Wir freuen uns wieder auf viele Besucher. Siedlerverein Auerswalde Ost e. V.

Mi., 29.07.2026 	 Spieletreff 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstraße 86, 09244 Lichtenau 
	 Für interessierte Familien – Kommt einfach mit eurem Kind vorbei. Ihr seid herzlich willkommen.

Noch mehr Veranstaltungen und genauere Informationen finden Sie im Internet auf  
https://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html.  
Hier finden Sie auch ein Formular, um Ihre Veranstaltung in Lichtenau in diese Rubrik eintragen zu lassen.

 

				  

Sie planen eine Veranstaltung? – Dann nutzen Sie unseren Veranstaltungs-Check. 
Mit dieser Übersicht möchten wir Sie bei der Planung Ihrer Veranstaltung in Lichtenau unterstützen. Gerade für 
Vereine und ehrenamtlich Engagierte ist es oft nicht leicht zu erkennen, was im Vorfeld alles zu beachten ist.
Die Checkliste hilft Ihnen dabei, einen Überblick zu gewinnen, rechtliche Anforderungen besser einzuordnen 
und frühzeitig die richtigen Ansprechpartner zu finden. So können mögliche Probleme vermieden werden und 
Ihre Veranstaltung sicher und reibungslos stattfinden.

	 Herausgeber:	 Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: 03 72 08 / 8 00 10, Fax: 03 72 08 / 8 00 55 	
		  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de 	

	 Verantwortlich für den Inhalt:	 amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion 	

	Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck:	 Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
		  Tel.: 0371 / 81493-0, Fax: 0371/ 81493-22, anzeigen@druckerei-groeer.de

	 Grafiken/Bilder:	 angegebene Fotografen, ©fotolia.com, ©freepik.com, ©pixabay.com, ©shutterstock.com 
		  ©istockphoto.com

	 Verantwortlich für die Verteilung: 	 Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz, Tel.: 0371 / 65622100 Imp
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:	 Freitag, 17. Juli 2026, 10.00 Uhr,  
		  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de
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Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Pünktlich 9.00 Uhr starteten am 01.06.2026 
alle großen und kleinen Leute der Rappelkiste 
zum Kindertags-Ausflug. 

Unser Ziel: der Sonnenlandpark!

Bergauf ging es vorbei an Zackelschafen und 
grünen Gerstenfeldern, auch die landwirtschaft-
lichen Maschinen konnten wir bei der Gras-
mahd beobachten. Störche und Bussarde 
waren ihre ständigen Begleiter. Wegweisend 
für uns hingen in Abständen bunte Luftballons 

mit kleinen Rätselfragen, diese wurden alle 
mit Bravour beantwortet.

Im Sonnenlandpark angekommen erkundeten 
wir das Gelände individuell nach Interesse der 
Kinder. Einige drehten mit der Parkbahn Anton 
eine Runde oder sprangen auf dem großen 
Hüpfkissen um die Wette bevor es auf dem 
Rutschenturm hoch hinaus und im schnellen 
Tempo wieder hinab ging. 

Hasenhüpfer, Schaukeln, Reifenrutschen und 
vieles mehr zauberten allen ein Lächeln ins 
Gesicht. Sogar die Sonne lachte vom mittler-
weile aufgelockerten Himmel!

Die Sikahirsche freuten sich über kleine Hände 
mit Futter und ließen sich geduldig streicheln. 
Danach hatten auch wir Kleinen und Großen 
Hunger und ließen uns Nudeln mit Tomaten-
soße und Käse schmecken. Die Teller waren 
nach so viel Aktivität schnell leer und weiter 
ging die Erkundungstour durch den Park.

Ein Abschlusseis durfte natürlich nicht fehlen, 
bevor es mit dem Linienbus zurück zur Rappel-
kiste ging.

Es war ein toller Tag!

Vielen Dank an den Sonnenlandpark für die 
super Zusammenarbeit.

Ein Dank geht auch an die Mamas Frau Bolz, 
Frau Mehlhorn und Frau Paul für die Unter-
stützung.

Carolin Heydrich, Mandy Dörfler-Leinte

Die Kita „Rappelkiste“ feiert den Kindertag im Sonnenlandpark

Fotos: Carolin Heydrich

Anlässlich des internationalen Kindertages 
am 1. Juni erlebten die Kinder der Krippe einen 
abwechslungsreichen und fröhlichen Vormittag. 

Die Gruppe der Blaumeisen startete den be-
sonderen Tag mit einem gemeinsamen Früh-
stück, bei dem in gemütlicher Runde gegessen 
und geplaudert wurde.

Ein besonderes Highlight wartete anschließend 
auf alle Kinder des Zwergenlandes; die Bäcke-
rei Ronny Roder servierte leckeres Softeis, 
das bei den kleinen Gästen für strahlende Ge-
sichter sorgte. Ein herzlicher Dank an dieser 
Stelle an den Förderverein der Kita Zwergen-
land für die Kostenübernahme.

Danach standen Spaß und Bewegung auf dem 
Programm. Im Bällebad konnten die Kinder 
nach Herzenslust spielen und toben, während 
ein Bewegungsparcours zum Klettern, Balan-
cieren und Ausprobieren einlud. Mit viel Freude 

und Ausdauer nutzten 
die Kinder die verschie-
denen Angebote.

Mit müden Gesichtern 
und jeder Menge Spaß 
ging ein gelungener Kin-
dertag zu Ende. 

Die Kinder genossen die 
gemeinsame Zeit und 
hatten Freude an den 
abwechslungsreichen 
Aktivitäten.

Text und Fotos:  
Nicole Langer und Maria Menzel  

aus der Hummelgruppe

Fröhlicher Kindertag in der Kita Zwergenland

In Verbindung mit dem Muttertag 2026 unterstützte uns die Wellpappe 
Auerswalde mit einer vorgefertigten Muttertagsblume aus Wellpappe. 

Die Kinder der Klasse 1 hatten viel Freude daran dieses Muttertagsge-
schenk kreativ zu gestalten. 

Das Team der Wellpappe Auerswalde beantwortete den Kindern viele 
Fragen. 

Mit viel Freude und interessanten Eindrücken beendeten wir diesen Tag.

Ich möchte mich dafür noch einmal ganz herzlich bedanken.

Barbara Naumann  
Schulleitung Grundschule Auerswalde

Foto: Grit Weiß

Unterricht mal anders
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Sommerferienprogramm  
für die vierte bis sechste Ferienwoche

Unser Sommerferienprogramm für die letzten drei Wochen findet ihr 
auf dem Bild. Bitte meldet euch dafür rechtzeitig an (via E-Mail an: 
info@icaff.de). Wir freuen uns auf die gemeinsamen Erlebnisse.

Familienfest & Flohmarkt

Nach den Sommerferien findet unser Familienfest am 4. September 
2026 mit verschiedenen bunten Aktionen für Groß und Klein statt. 

Ende September, am 26. September 2026, organisieren wir einen out-
door-Flohmarkt auf dem Parkplatz am Sportplatz Auerswalde. 

Weitere Informationen für beide Veranstaltungen findet ihr auf unserer 
Homepage www.icaff.de oder über unseren Instagram- sowie Whats-
App-Kanal.  

Sozialarbeiter des icaff 
Jana Kunze, Tabea Göckeritz und Tobias Paschellis

Urheber: Jana Kunze

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen Gemeinschaft Auerswalde  
Auerswalder Hauptstraße 193,  
www.das-kontakt.de, www.icaff.de

Senioren

Das traf auf die Busausfahrt am 12.05.2026 
vom Seniorenclub Auerswalde e.V. voll zu!

Der Zuspruch unserer Senioren war groß 
und wir wurden mit dem schicken Bus der 
„Chemnitzer Niners“ und zusätzlich von  
einem Kleinbus abgeholt. Auch Senioren 
mit Stock und Rollator waren mit unter-
wegs und haben es nicht bereut.

Bei kühlem Frühlingswetter fuhren wir nach 
Gossmar, am Rande der Niederlausitz, in die 
„Kolkwitzer Schlemmerstube“. Das ist ein 
ehemaliger Bauernhof, der von den Eigentü-
mern zu einer Pension und einem sehr gemüt-
lichen altdeutschen Restaurant ausgebaut 
wurde. Ein Feuer im Kamin und ein Begrü-
ßungsschnapsl sorgte für wohlige Wärme.

Spargelzeit! Also wurde unser Mittagessen 
mit Spargel aus der Region serviert, entwe-
der mit Zunge oder Schnitzel. War sehr le-
cker!

Anschließend fuhren uns die Busse 20 km 
weiter zur Kanow-Mühle in Sagritz, ein Orts-
teil von Golßen.

Die Kanow-Mühle ist eine historische Was-
sermühle mit vollständig erhaltener Mahl- 
und Öltechnik aus vergangenen Jahrhunder-
ten, idyllisch direkt an der Dahme gelegen. 

Bereits 1527 wurde sie als „Sagritzer Mühle“ 
erstmals urkundlich erwähnt. Im Jahr 1815 
ersteigerte der Müller Christian Karl Kanow 
die verschuldete Mühle, die seitdem im Be-
sitz der Familie Kanow ist. Zunächst wurde 
Mehl und Futterschrot produziert, aber bald 
wurde auch Öl gepresst. Bis 1924 wurde 
die Mühle mit Hilfe eines 5 m großen, frei-
stehenden Wasserrades betrieben. 

Unter der Leitung der siebten Generation der 
Familie Kanow werden heute in der Kanow- 
Mühle kaltgepresste Naturöle (z. B. Kürbis-
kernöl, Leinöl oder Mariendistelöl) in tradi-
tioneller Handwerksarbeit hergestellt. Wir 
konnten einige Öle verkosten und dabei die 
Herstellung beobachten. Auch die historische 
Ölmühle haben wir angeschaut und einen 
Einblick in ihre Geschichte erhalten. Mit die-
ser noch funktionstüchtigen Ölmühle wird 
vorrangig Schwarzkümmelöl hergestellt.

Nach diesen vielen interessanten Informa-
tionen ging es zum Einkaufsbummel in den 
Hofladen und so manche gefüllte Tüte wan-
derte mit in den Bus.

Zum Ausklang unserer Busfahrt wurden wir 
wieder in der „Kolkwitzer Schlemmerstube“ 
erwartet. Bei Kaffee und Hefeplinsen mit 

diversen selbstgemachten Marmeladen wur-
de wir von einem Akkordeonspieler unter-
halten. Es war ein schöner abwechslungs-
reicher Tag, genau wie das Wetter. Aber wir 
hatten Glück; bei Regen saßen wir im Bus. 
Diese Ausfahrt hat Monika Haase gemein-
sam mit dem ortsansässigen Busunterneh-
men Dähne für unsere Mitglieder organisiert. 
Ein herzliches „Dankeschön“! 

Diese Tagesfahrt hat das Busunternehmen 
Dähne am 12.08.2026 auch im Katalog ste-
hen und ist zu empfehlen. 

Zu empfehlen sind auch  
unsere Veranstaltungen 2026  
im Dorfgemeinschaftshaus  
Auerswalde:

–	 Herbstfest	  
am Mittwoch, dem 16.09.2026

–	 Weihnachtsfeier	  
am Mittwoch, dem 09.12.2026

Näheres wie immer im Lichtenauer 
Anzeiger August bzw. November.

Wir freuen uns auf Euch!

E. Watenberg  
für Seniorenclub Auerswalde e.V.

„Hab mein Wage voll gelade ...“

Fotos: Monika Haase
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Vereinsleben

 
Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Entwicklung der Auerswalder Landwirtschaft Teil I.
Quelle: Chronik Auerswalde

Die Landwirtschaft ist untrennbar mit unserem Ort verbunden. In der 
Geschichte führt sie uns bis zur Ortsgründung zurück.  Die Urbarma-
chung des dichten Waldgebietes haben wir dem Fleiß deutscher 
Bauern zu verdanken, die hauptsächlich aus Franken ins sorbisch- 
slawische Land einwanderten. Sie rodeten den Wald und legten 
Felder an. Die Ansiedlung erfolgte stets entlang von Tälern, also in 
unmittelbarer Nähe von Wasserläufen. Zur Trennung und Abgren-
zung der entstandenen bäuerlichen Besitzungen wurden diese in 
„Hufe“ eingeteilt. Dieses alte deutsche Landmaß hatte verschiedene 
Größen von ca. 24 – 26 ha. Aufgrund dieser Tatsache ist auch für 
Auerswalde die Bezeichnung „Waldhufendorf“ zutreffend.

Das Rittergut stand dabei im Mittelpunkt. Gegründet und im Besitz 
derer von Auerswalde, später zu der sogenannten „Herrschaft“ in 
Lichtenwalde gehörig, umfasste es ein Großteil der Auerswalder 
Flur.  Im Laufe der Jahrhunderte entwickelten sich die Wirtschaften 
zu Erbhöfen; sie vergrößerten sich und es entstanden neue Guts- 
und Gartenbesitzungen. Auch überstanden die meisten den Bauern-
krieg. Einen tiefen Einschnitt hinterließ der Dreißigjährige Krieg.Viele 
Gehöfte lagen verwüstet brach oder völlig in Schutt und Asche. Nach 
dem wohl schlimmsten Jahr, 1632, konnte nur ein Neuanfang die 
am Boden liegende Landwirtschaft wiederbeleben.

Nach Jahren des Schaffens in Stille, Bescheidenheit und Gottver-
trauen stellte sich 1710 folgendes Bild dar: „Unter- und Oberauers- 
walde hatten 92 Feuerstätten, bestehend aus 38 Bauergüter und 
54 Häusern“. Einen weiteren Überblick gibt uns eine Darstellung aus 
dem Jahr 1793: „Unterauerswalde (Rittergutsanteil) gab es 18 Bauern-
gehöfte, 9 Gärtner, 28 Häusler = 55 Feuerstätten. In Oberauerswalde 
(Lichtenwalder Anteil) gab es 23 Bauerngehöfte, 5 Gärtner, 12 Häus-
ler = 40 Feuerstätten.“

Die Ablösung der „dem Rittergut Auerswalde zu leistende Frondienste 
aller und jener Art“ erfolgte am 12. August 1847. Der Lichtenwalder 
Anteil wurde einige Jahre später am 28. September 1853 durch 
einen entsprechenden Ablösungsvertrag mit dem Grafen Vitzthum 
von Eckstädt von den gleichen Diensten entbunden. Dies betraf 
neben den Bauerngütern auch die verpflichtet gewesenen Gärtner 
und Hausbesitzer.

Um 1900 existierten 44 größere Bauerngüter und fast genauso viele 
landwirtschaftliche Wirtschaften. Den Einfluss der Bauernschaft ver-

deutlichte auch die 1912 durchgeführte Gemeinderatswahl: Bauern 
8 Sitze, Hausbesitzer 5 Sitze und Unansässige 3 Sitze. Der Tierbe-
stand hatte 1925 in Auerswalde folgendes Aussehen: Pferde 182, 
Rinder 757, Schafe 61, Ziegen 204, Schweine 447, Gänse 338,  
Enten 72, Hühner 2902, Kaninchen 455, Bienenvölker 75 und Perl-
hühner 25.

Schwere Schädigungen des Viehbestandes brachten mehrfach auf-
tretende Seuchen mit sich, vor allem der Maul- und Klauenseuche, 
wie 1912 und 1920.

Bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges 1945 existierte in Auerswalde 
seit 1865 ein landwirtschaftlicher Verein, dessen letzter Vorsitzende 
32 Jahre lang der Gutsbesitzer, Heimat- und Geschichtsforscher 
Ottwin Saupe war.

Eine weitere Epoche in der Landwirtschaft leitete die 1946 beginnende 
Bodenreform ein, wodurch alle Landbesitzer über 100 ha und Gutsbe-
sitzer aus politischen Gründen entschädigungslos enteignet wurden.

Die Aufteilung der 300 Acker (=165,9 ha) umfassenden Auerswalder 
Rittergutsfläche erfolgt ausschließlich an 12 Neubauern. So entstan-
den neue Gebäude in Kombination aus Wohn- und Wirtschaftshaus. 
Für ihren Aufbau verwendetet man unter anderen die Steine der Um-
fassungsmauer und den Wirtschaftsgebäuden des Rittergutes, mit 
deren Abriss 1947/48 begonnen wurde.

Es bildeten sich die Maschinenausleihstationen und später die MTS 
(Maschinen-Traktoren-Station), die von den Neu- und Einzelbauern 
unseres Ortes zur Feldbestellung in Anspruch genommen werden 
konnten.

1952 schlossen sich mehrere Auerswalder Neubauern zu einer LPG 
Typ III. (Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft) mit dem 
Namen „Ernst Thälmann“ zusammen. In den folgenden Jahren 
schlossen sich noch einige Bauern dieser LPG an.

Im Frühjahr 1960 wurde die eingeleitete Kollektivierung mit dem 
Leitwort „Vom Ich zum Wir!“ abgeschlossen, die den Niedergang der 
privaten Landwirtschaft mit sich brachte. Es entstanden in Auers- 
walde drei LPG‘s Typ I., die „Morgensonne“, die „Harmonie“ und die 
„Friedrich Schiller“ mit gemeinsamer Feldbestellung und privater 
Viehwirtschaft.

Wie es ab 1965 in der Auerswalder Landwirtschaft weiterging, er-
fahren Sie im nächsten Lichtenauer Anzeiger.

Michael Fleischer, Ortschronist

Pünktlich mit Beginn der Sommerferien star-

tet der Verein ,,Historischer Besiedlungszug 

A.D. 1156" e.V. wieder seine Zeitreise durch 

Sachsen und ahmt die Besiedlung der Striegis- 

und Muldentäler, speziell im 12. Jahrhundert, 

nach.

ln diesem Jahr findet dieses einzigartige Kul-

turspektakel, bei dem mehr als 100 Siedler zu 

Fuß, mit Planwagen, Pferden und Hunden 

durch die Lande ziehen, bereits zum 32. Mal 

statt.

Am 10. und 11. Juli kommt der Tross auch zu 

uns nach Auerswalde (Wittgensdorfer Weg) 

und schlägt dort für zwei Tage sein Lager auf, 

bevor er sich dann am Sonntag, um 10.00 Uhr, 

auf seine letzte Etappe nach Sachsenburg 

begibt.

Der Zug trifft am Freitag, gegen 15.00 Uhr, auf 
dem Platz ein und freut sich immer über zahl-
reiche Besucher. 

An jedem Ort gibt es nachmittags und abends 
verschiedene Programmpunkte zu erleben. 

Ein besonderes Highlight ist jeden Abend das 
kurzweilige Theaterstück der Gruppe „Anfissa“, 
in welches auch tagaktuelle Ereignisse einge-
bunden werden. 

Natürlich ist auch bestens gegen Hunger und 
Durst vorgesorgt. 

Kommt also vorbei und taucht für einige Zeit 
mit uns gemeinsam in die Vergangenheit ein. 

Vielleicht packt dabei den einen oder anderen 
auch das Siedlerfieber und er schließt sich im 
nächsten Jahr dem Zug an.

Kerstin Winkler

Achtung, die Siedler kommen!
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Große Freude herrschte am Montag, dem  
27. April 2026, bei den Ortsfeuerwehrvereinen 
Auerswalde, Garnsdorf, Krumbach, Oberlich-
tenau und Ottendorf der Gemeinde Lichtenau 
sowie beim Feuerwehrverein Altmittweida. 

Die Vereinigte Raiffeisenbank Burgstädt eG 
überreichte jedem der sechs Feuerwehrvereine 
im Rahmen einer feierlichen Scheckübergabe 
eine großzügige Spende in Höhe von jeweils 
500,00 Euro.

Die Übergabe fand bei strahlendem Sonnen-
schein am Gerätehaus der Feuerwehr Altmitt-
weida statt. Die Mitarbeiterinnen der Vereinigten 
Raiffeisenbank Burgstädt eG, Anja Kopka und 
Manuela Steinfeld, überbrachten die Spenden-
schecks persönlich und sorgten mit ihrer herz-
lichen Art für einen würdigen Rahmen dieser 
besonderen Begegnung.

Die Freude über diese wertvolle Unterstützung 
war bei allen anwesenden Kameradinnen und 
Kameraden sowie den Vereinsvorständen deut-
lich zu spüren. Einstimmig wurde bestätigt, dass 
die Spendengelder ausschließlich für gemein-
nützige Zwecke und zur Förderung der Ver-
einsarbeit eingesetzt werden. Damit leisten die 
Zuwendungen einen wichtigen Beitrag zur 
Unterstützung des ehrenamtlichen Engage-
ments und zur Stärkung des Gemeinschafts-
lebens in unseren Feuerwehren.

Im Namen aller beteiligten Feuerwehrvereine 
möchten wir der Vereinigten Raiffeisenbank 
Burgstädt eG unseren aufrichtigen und herzli-
chen Dank aussprechen. 

Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass das 
ehrenamtliche Wirken der Feuerwehren in die-
ser Form unterstützt wird. Solche Gesten zei-

gen, wie wichtig Zusammenhalt, gegenseitige 
Wertschätzung und die Verbundenheit mit der 
Region sind.

Ein besonderer Dank gilt ebenso den Mitarbei-
terinnen Anja Kopka und Manuela Steinfeld, 
die die Scheckübergabe persönlich vornahmen 
und damit ihre Wertschätzung gegenüber den 
ehrenamtlich tätigen Kameradinnen und Kame-
raden zum Ausdruck brachten.

Im Anschluss an die Übergabe nutzten alle Be-
teiligten die Gelegenheit zu guten Gesprächen 
in kameradschaftlicher Atmosphäre. Für die 
bereitgestellten Erfrischungsgetränke, die von 
der Feuerwehr Altmittweida gesponsert wur-
den, bedanken wir uns ebenfalls ganz herz-
lich.

Die Feuerwehren und ihre Vereine sind ein un-
verzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen 
Lebens und stehen Tag für Tag für Sicherheit, 
Hilfeleistung und gelebte Gemeinschaft. Umso 
mehr erfüllt es uns mit Freude und Dankbar-
keit, wenn dieses Engagement durch regionale 
Partner unterstützt und anerkannt wird.

Nochmals sagen wir im Namen aller Kamera-
dinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr-
vereine Auerswalde, Garnsdorf, Krumbach, 
Oberlichtenau und Ottendorf sowie des Feuer-
wehrvereins Altmittweida:

Herzlichen Dank an die Vereinigte Raiffeisen-
bank Burgstädt eG für die großzügige Spende, 
die Verbundenheit mit unseren Feuerwehren 
und die Wertschätzung gegenüber dem Ehren-
amt.

Gut Wehr!
Konrad Lange

Herzlichen Dank für die großzügige Unterstützung  
unserer Feuerwehren

Foto: Anja Kopka

Am 6. Juni 2026 fanden in Hainichen die Kreis- 
Kinder- und Jugendspiele im Badminton statt. 
Der Nachwuchs des MSV 1928 e.V. nahm erst-
mals an diesem Wettkampf teil und sammelte 
dabei wertvolle Erfahrungen.

Für alle drei Sportler war es der erste Einsatz 
bei einem offiziellen Turnier. In der Altersklasse 
U 11 gingen Max Meyner und Bruno Schiwek 
an den Start, während Schahin Max Wüstner 
in der U 13 antrat.

In einem großen Teilnehmerfeld mussten die 
jungen Sportler zeigen, was sie in den vergan-
genen Monaten im Training gelernt hatten. 
Gespielt wurden jeweils zwei Gewinnsätze bis 
15 Punkte, sodass jeder Teilnehmer möglichst 
viele Spiele absolvieren konnte.

Max und Bruno konnten mehrere Sätze für sich 
entscheiden und zeigten dabei bereits gute 
Ansätze. Schnell wurde deutlich, wie wichtig 
eine sichere und druckvolle Angabe ist, um 
Punkte zu erzielen. 

Auch Schahin kämpfte in seinen Spielen bis 
zum Schluss. Obwohl er noch Schwierigkeiten 
mit den Angaben hatte und keinen Satzgewinn 
verbuchen konnte, ließ er sich nicht entmutigen 
und zeigte großen Einsatzwillen.

Nach vielen spannenden Ballwechseln und 
schweißtreibenden Spielen standen die Plat-
zierungen fest: In der U 11 belegte Bruno 

Schiwek unter zehn Teilnehmern einen her-

vorragenden 4. Platz, Max Meyner erreichte 

den 5. Platz. In der Altersklasse U 13 wurde 

Schahin Max Wüstner Sechster.

Da alle drei Sportler erst seit wenigen Monaten 

Badminton spielen, können sie auf ihre ge-

zeigten Leistungen sehr stolz sein. 

Mit weiterem Trainingsfleiß und der gesam-

melten Wettkampferfahrung wird sicherlich 

schon bald auch ein Platz auf dem Siegerpo-

dest möglich sein.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Veran-

stalter für die sehr gute Organisation der Ver-

anstaltung sowie die hervorragende Verpfle-

gung. 

Wir freuen uns bereits auf die nächste Austra-

gung im kommenden Jahr.

Sport frei!

Text und Foto:  

Heiko Reichel

Nachwuchs am Start bei den Kreis-Kinder- und Jugendspielen  
in Hainichen
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Fußball

A-Jugend des SV Wacker Auerswalde krönt sich zum Meister
Eine Saison voller Leidenschaft, Teamgeist und unermüdlichem Ein-
satz findet ihren verdienten Höhepunkt: Die A-Jugend des SV Wacker 
Auerswalde ist Meister!

Seit August vergangenen Jahres kämpften unsere Jungs Woche für 
Woche, Spiel für Spiel und Wochenende für Wochenende um jeden 
einzelnen Punkt. Mit großem Ehrgeiz, Zusammenhalt und der rich-
tigen Einstellung verfolgte die Mannschaft nur ein Ziel – ganz oben 
zu stehen. Nun ist dieser Traum Wirklichkeit geworden.

Bereits einen Spieltag vor Saisonende stand fest, dass sich die 
A-Jugend des SV Wacker Auerswalde die Meisterkrone aufsetzen 
darf. Mit lediglich einer einzigen Niederlage in der gesamten Saison 
spielte das Team eine beeindruckende Runde und setzte sich ver-
dient an die Spitze der Tabelle.

Großen Anteil an diesem Erfolg haben Trainer Florian Hermsdorf 
und Co-Trainer Tizian Armann. Beide schafften es, die Mannschaft 

Woche für Woche optimal auf die Herausforderungen vorzubereiten 
und vermittelten den Spielern stets den Glauben an die eigene 
Stärke. Aufgeben war für dieses Team niemals eine Option.

Ob bei strömendem Regen, kaltem Wind oder strahlendem Sonnen-
schein – jeden Samstag zeigte die Mannschaft auf dem Platz das, 
was zuvor im Training erarbeitet wurde. Disziplin, Einsatzbereitschaft 
und der Wille, füreinander zu kämpfen, zeichneten das Team während 
der gesamten Saison aus.

Ein weiterer wichtiger Erfolgsfaktor war die außergewöhnliche Kader-
stärke. Mit insgesamt 23 Spielern konnte nahezu jede Position 
doppelt besetzt werden. Dadurch blieb die Mannschaft auch bei 
Ausfällen oder Verletzungen stets konkurrenzfähig und verschaffte 
sich einen entscheidenden Vorteil im Meisterschaftsrennen.

Der emotionale Höhepunkt folgte schließlich beim letzten Heimspiel 
der Saison. Gemeinsam mit rund 100 Fans wurde die Meisterschaft 
ausgelassen gefeiert. Spieler, Trainer, Familien, Freunde und Unter-
stützer erlebten einen unvergesslichen Nachmittag voller Freude, 
Stolz und Gänsehautmomente.

Diese Meisterschaft ist das Ergebnis harter Arbeit, großer Leiden-
schaft und eines außergewöhnlichen Teamgeistes. Die gesamte Sai-
son hat gezeigt, was möglich ist, wenn eine Mannschaft zusammen-
hält und gemeinsam für ein Ziel kämpft.

Herzlichen Glückwunsch an die A-Jugend des SV Wacker Auers- 
walde zu einer herausragenden Saison und einer hochverdienten 
Meisterschaft!

Matthias Franz
Foto: Marcel Kempe

SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Turnen

Ein Wettkampf jagt den anderen
Falls jemand denkt, nur im Fußball ist man 
jedes Wochenende unterwegs, der irrt ge-
waltig. Das ist im Turnen nicht viel anders! 
Der Kalender ist voll und das gilt es zu ma-
nagen. Eine Herausforderung für Aktive aber 
auch vor allem eine logistische Aufgabe für 
Übungsleiter und Trainer.

Der Mai begann gleich mit einer Doppelbe-
legung. An einem Tag Pokalwettkampf in 
Burgstädt und Sachsenmeisterschaft in Ban-
newitz.

In Burgstädt hieß es Punkte sammeln. Denn 
hier ist entscheidend, wer nach dem 2. Wett-
kampf im Herbst die Höchstpunktzahl er-
reicht. Nur der darf dann einen Pokal mit 
nach Hause nehmen! Und den möchte na-
türlich jeder besitzen!

Besonders gut ist das in der AK 10 Juna 
gelungen. Sie konnte sich den ersten Platz 
sichern. Verfolgt wird sie von Sophia und 
Marie. In der AK 11 konnte Louisa vor Emily 
punkten.

Auch in der Kür gab es starke Platzierungen.

AK 12 	 Greta Platz 2, Leonie Platz 3, 		
	 Marlene Platz 4
AK 14 	 Tamara Platz 1 und Lucy Platz 2
AK 15 	 Selin Platz 2, Marie Platz 3 und 	
	 Leni Platz 4
AK 18 + 	Emily Platz 1 und Lilly Platz 3

Zeitgleich turnte Tarja in Bannewitz. Erst die-
ses Jahr wechselte sie die Leistungsklasse 
und qualifizierte sich gleich für die Sachsen-
meisterschaften. Ein erstklassig organisier-
ter Wettkampf. Da macht das Turnen Spaß. 
Lob an die Veranstalter.

Vier Geräte, viermal das Maximale heraus-
geholt und am Ende Platz 8. Ganz toll! Am 
Balken setzte sie ein Ausrufezeichen und 
erhielt mit 13,25 Punkten an diesem Tag den 
Höchstwert!

Natürlich gibt es auch für unsere Kleinsten 
einen Pokalwettkampf. Kurz vor den Kreis- 
Kinder- und Jugendsportspielen am 6. Juni 
testeten die Minis in Auerswalde ihr Können.

50 Mädels gingen an den Start – von 4 bis 
9 Jahren.

Wir konnten ordentlich punkten.

Im 1. DG AK 5 bis 7 konnten wir mit Hanna, 
Marta und Kristina drei erste Plätze sichern.

Im 2. DG in der AK 8 war das Treppchen 
gänzlich unser. Helena 1., Lena Marie 2., 
Valentina 3!

Annabell und Lena haben sich getraut und 
erste Wettkampferfahrungen gesammelt und 
sie haben das toll gemacht!

Die Abstände zwischen den Mädels sind 
knapp. Der Herbst wird spannend!

Unsere Wettkampfgeschichte geht 
natürlich weiter. Fortsetzung folgt!

Text: Knorr

Tarja Bochmann, Foto A. Knorr

Kristina, Lena, Marta, Eni, Hanna,  
Lina, Annabell, Foto A. Knorr
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ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Der ATV Gansdorf präsentierte sich in Wettkämpfen und beim Dorffest Ottendorf

Auftritt beim Dorffest Ottendorf, Foto: Nicole Voigt

Zwei Wettkämpfe und einen Auftritt beim Dorffest in Ottendorf galt 
es am 6. Juni 2026 auf die Beine zu stellen. Dies erforderte wieder 
einmal ein gutes Management im Hintergrund sowie die Einsatz-
bereitschaft vieler Helfer. Ein herzliches Dankeschön möchten wir 
deshalb allen Beteiligten aussprechen.

Unsere jüngsten Turnerinnen zeigten ihre Übungen im Minipokal in 
der Turnhalle in Auerswalde. In der AK 6/7 waren wir mit vier und 
in der AK 8/9 mit drei Turnerinnen vertreten. Marie Hausmann und 
Kira Misselwitz durften auf den 2. und 3. Platz des Siegerpodestes 
der AK 6 steigen. Lena Lippmann siegte in der AK 9.

Die Kreis-Kinder- und Jugendspiele werden jährlich vom Kreissport-
bund Mittelsachsen ausgeschrieben und finanziert. Sponsor ist 
zudem die Sparkasse Mittelsachsen. Damit entstehen den mittel-
sächsischen Vereinen für diese Wettkämpfe keine Kosten. Es gibt 
neben der Mehrkampfwertung an jedem Gerät Einzelmedaillen, 
was die Veranstaltung sehr beliebt macht.

Die Jungen turnten ihre Kreis-Kinder- und Jugendspiele am 6. Juni 
2026 in Niederwiesa. Unsere sieben Pflichtturner sicherten sich 
insgesamt 22 Medaillen. Mehrkampfgold ging dabei an Fridolin 
Ulbricht (AK 6) und Jonathan Tewes (AK 7).

Acht Kürturner erkämpften sich insgesamt 37 Medaillen. In der 
Leistungsklasse 3 glänzen Niklas Witt (AK 12 / 13), Marius Sonntag 
(AK 14/15) und Kevin Steidten (AK 16 / 17) mit Gold im Mehrkampf.

Nach den Wettkämpfen an diesem Tag trafen sich viele Vereinsmit-
glieder noch zum Auftritt auf dem Ottendorfer Dorffest. Unsere 
fleißigen Helfer brachten die Geräte auf die große Wiese und be-
reiteten alles vor. Ein schöner Tanz mit akrobatischen Elementen, 
eine coole Balkenvorführung sowie die beliebte Trampolinnummer 
gehörten zum Programm. Vielen Dank an das zahlreich erschienene 
Publikum für den Applaus!

Die Kreis-Kinder- und Jugendspiele der Mädchen müssen auf-
grund der riesigen Starterfelder auf zwei Tage aufgeteilt werden. 
Am 13. und 14. Juni 2026 gab es also den Medaillenregen für die 
Mädchen.

Fünf Pflicht- und 16 Kürturnerinnen waren am Start und gewannen 
insgesamt 27 Medaillen. Gold im Mehrkampf ging an Kira Misselwitz 
(AK 6), Maren Lippold (LK 3 AK 16 / 17) und Ilana Stumvoll (LK 2 
AK 16 / 17).

Ausführliche Berichte der Wettkämpfe sowie die Ergebnisse und 
Fotos sind auf unserer Homepage www.atvgarnsdorf.de nachzu-
lesen.

Nicole Voigt

Kreis-Kinder- und Jugendspiele Jungen, Foto: Annett Körner

Wenn das Dorffest in Ottendorf ansteht, ist das 
für uns immer etwas Besonderes. Natürlich 
freuen wir uns auf jeden Auftritt, aber zu Hause 
zu musizieren hat einfach seinen ganz eigenen 
Charme. Viele bekannte Gesichter, gute Ge-
spräche und eine tolle Atmosphäre machen 
diesen Termin jedes Jahr zu einem echten 
Highlight in unserem Kalender.

Auch in diesem Jahr durften wir wieder vor 
zahlreichen Besuchern spielen und gemeinsam 
einen schönen Nachmittag verbringen. Die 
Stimmung war bestens, das Wetter spielte 

mit und es hat einfach Spaß gemacht, Teil 
dieses gelungenen Festes zu sein.

Ein besonderer Moment war die Ehrung un-
serer Saxophonistin Undine Löser. Für ihre 
20-jährige aktive Tätigkeit wurde sie mit der 
Ehrennadel in Silber und einer Urkunde aus-
gezeichnet. Eine Auszeichnung, die sie sich 
durch ihr langjähriges Engagement und ihre 
Leidenschaft für die Musik mehr als verdient 
hat.

Liebe Undine, herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für zwei Jahrzehnte Treue zu un-

serem Orchester. Wir sind froh, dich in unseren 
Reihen zu haben.

Ein großes Dankeschön gilt außerdem dem 
gesamten Organisationsteam des Dorffestes. 
Mit viel Engagement und Herzblut sorgt ihr 
Jahr für Jahr dafür, dass dieses Fest ein voller 
Erfolg wird.

Ottendorf, ihr seid unser Publikum, unser Rück-
halt und unser Lieblingsplatz zum Musizieren.  

Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste 
Jahr.

Franziska Kipsch

Dorffest Ottendorf vom 05.06. bis 07.06.2026 – Musik, Heimatgefühl und ein Moment zum Feiern

Fotos:  
Ines Stubenrauch
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Viel Sonnenschein, angenehme Temperaturen 
und viele Besucher: Das 31. Dorf- und Kinder-
fest in Ottendorf hat am Wochenende ein-
drucksvoll gezeigt, wie lebendig das Dorfleben 
in der Region ist. Tausende Gäste nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam zu feiern, alte Be-
kannte zu treffen und ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie zu genießen.

Für die Organisatoren war schnell klar: Das 
Festwochenende gehört zu den erfolgreichsten 
der vergangenen Jahre.

Traumwetter und volle Festplätze sorgen 
für beste Voraussetzungen

Bereits zum Auftakt am Freitag herrschte auf 
dem Festgelände reger Betrieb. Das freundliche 
Frühsommerwetter lockte zahlreiche Besucher 
nach Ottendorf. Viele Gäste nutzten die warmen 
Abendstunden, um gemeinsam mit Freunden 
und Familie in das Festwochenende zu starten.

Besonders erfreulich: Nach Angaben der Or-
ganisatoren kamen deutlich mehr Besucher 
als in den vergangenen Jahren. Das Festge-
lände war über das gesamte Wochenende 
hinweg hervorragend besucht.

Mallorca-Party begeistert zum Auftakt

Für einen stimmungsvollen Start sorgte der 
Mallorca-Themenabend am Freitag. Zahlreiche 
Besucher erschienen passend zum Motto in 
bunten Sommeroutfits und verbreiteten echtes 
Urlaubsfeeling auf dem Festgelände.

Nach der offiziellen Eröffnung und dem traditio-
nellen Freibieranstich wurde ausgelassen ge-
feiert. 

DJ „Disco 5051“ sorgte für Partystimmung, 
während die Auftritte des Faschingsclubs an 
der Chemnitz e. V. und die Mickie-Krause- 
Double-Show das Publikum begeisterten. Auch 
ein kurzer Regenguss tat der guten Stimmung 
keinerlei Abbruch. Bis spät in die Nacht wurde 
getanzt, gesungen und gefeiert.

Familienprogramm lockt Besucher  
aus der ganzen Region

Am Samstag zeigte sich das Dorffest von sei-
ner familienfreundlichen Seite. Schülercafé, 
Bastelstraße, Kegelbahn, Ponyreiten und 
Schaustellerangebote sorgten für ein buntes 
Treiben auf dem gesamten Gelände. Vor allem 

Familien mit Kindern nutzten das vielfältige 
Angebot. An nahezu allen Stationen herrschte 
reger Betrieb, während Vereine und ehren-
amtliche Helfer für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten.

Die zahlreichen Besucher aus Ottendorf und 
den umliegenden Orten machten deutlich, 
welchen Stellenwert das Dorf- und Kinderfest 
in der Region genießt.

Feuershow und Feuerwerk werden  
zu emotionalen Höhepunkten

Am Abend zog es die Besucher vor die Bühne 
und auf die Festwiese. Die TNT Fire Crew fas-
zinierte mit einer spektakulären Feuershow 
und sorgte für staunende Gesichter.

Wenig später folgte einer der emotionalsten 
Momente des Wochenendes: Das traditionelle 
Feuerwerk erleuchtete den Nachthimmel über 
Ottendorf und wurde von zahlreichen Gästen 
verfolgt. Viele Familien, Freunde und Nach-
barn genossen die besondere Atmosphäre 
gemeinsam und ließen den Festabend in ge-
selliger Runde ausklingen, während das Team 
Azur für fetzige Musik sorgte.

Musik, Gemeinschaft und gute Laune  
zum Abschluss

Auch der Sonntag stand ganz im Zeichen der 
Gemeinschaft. Das Brass und Swing Orches-
ter Ottendorf sorgte für musikalische Unter-
haltung, bevor die Kinder des Schülerfreizeit-
zentrums Mittweida mit ihrem Auftritt viel 
Applaus erhielten.

Den gelungenen Schlusspunkt setzte Sänge-
rin Laura mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Rock, Pop und Schlager.

Text: Marcus Hansel

Ottendorfer Dorffest vom 05.06. bis 07.06.2026:  
Drei Tage voller Gemeinschaft, Musik und bester Stimmung

Feuershow TNT Fire Crew 
Bild: H. Dippmann-Reichel

Schülerfreizeitzentrum Mittweida
Bild: H. Dippmann-Reichel

Team Azur, 
Bild: H. Dippmann-Reichel

ATV Garnsdorf, Foto: H. Reichel

Das Organisationsteam möchte sich auch im 
Namen des Fördervereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Ottendorf e.V. bei allen Sponsoren (na-
mentlich unten aufgeführt), die uns während 
unseres dreitägigen Dorffestes finanziell und mit 
technischen Hilfsleistungen unterstützt haben, 
ganz herzlich bedanken. Ohne die finanzielle 
Unterstützung und die tatkräftige Hilfe wäre es 
uns nicht möglich gewesen, ein solch erfolgrei-
ches und unvergessliches Fest auf die Beine 
zu stellen. Die großzügigen Spenden haben es 

uns ermöglicht, die notwendigen Ressourcen 
bereitzustellen, um das Fest zu organisieren 
und durchzuführen.

Ein besonderer Dank gilt auch all den freiwilli-
gen Helfern, den Mitgliedern des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf e.V., den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Otten-
dorf, den Essensversorgern und den Schau-
stellern. Das Engagement und die Einsatzbe-
reitschaft haben maßgeblich zum Gelingen des 
Festes beigetragen.

Wir schätzen die Treue und das Engagement für 
unser Dorffest und hoffen, dass ihr dennoch 
schöne Momente und Erinnerungen mit nach 
Hause nehmen konntet. 

Der Zuspruch bedeutet uns viel und motiviert 
uns, auch das 32. Dorffest vom 4. Juni bis 6. 
Juni 2027 zu organisieren. 

Das Orgteam  
des Fördervereins der Freiwilligen 

Feuerwehr Ottendorf e.V.

Herzlichen Dank an die Unterstützer des 31. Dorf- und Kinderfestes 2026
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Weitere Information, Termine oder auch  
Predigten online anhören unter  
https://kirche-erzgebirgsblick.de/Niederlichtenau

Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Informationen der Kirchgemeinde Auerswalde:

Einladung zum Spielplatztreff, jeden Dienstagnachmittag ab 
15.30 Uhr treffen sich die Eltern und Kinder vom Spielkreis der 
Kirchgemeinde Auerswalde zum Spielen und Plaudern bei einer 
Tasse Tee auf dem Spielplatz am Lichtenauer Weg.

Das Wetter schreckt uns nicht ab! Wir spielen bei Sommerhitze, 
Sturmwind, Regenwetter oder im Schneegestöber.

Kommt gern mit dazu, wir freuen uns auf euch.

Weitere Information, Termine oder auch Predigten online anhören 
unter: https://kirche-auerswalde.de

Informationen der Kirchgemeinde Ottendorf:

2	 Sonntag, 19.07., 10.00 Uhr  
Pommes-Gottesdienst mit Einweihung  
des neuen Spielplatzes an der Ottendorfer Kirche  
(alle Kinder erhalten eine kleine Portion Pommes kostenlos)

	 Dieser besondere Gottesdienst findet im Rahmen des 
Sommerprojektes „Wanderndes Gottesvolk“ der Kirchen  
an Zschopau und Striegis statt.  
Dazu laden die 6 Schwesterkirchgemeinden abwechselnd  
an den 6 Feriensonntagen zu besonderen Gottesdiensten ein.

Weitere Information und Termine unter: https://kirche-ottendorf.de

„Er ist der lebendige Gott; er lebt in Ewigkeit.  
Sein Reich geht niemals unter; seine Herrschaft hat kein Ende.“

Diese Worte sind nicht etwa einem frommen Gesangbuch entnom-
men, sondern waren Teil einer Verordnung des persischen Großkö-
nigs Darius, der über ein Weltreich regierte und zu seinen Lebzeiten 
sicherlich der mächtigste Mann der Erde war. Könnten Sie sich vor-
stellen, dass ähnliche Formulierungen in einer Verlautbarung der 
Europäischen Union auftauchen? Natürlich nicht, die EU hat es ja 
nicht einmal geschafft, den Bezug auf Gott, der im westlichen Kultur-
kreis üblicherweise ein Grundgesetz eröffnet, in den Entwurf der 
europäischen Verfassung zu übernehmen. Dabei hatte König Darius, 
anders als die Europäer, kein christliches Erbe zu verteidigen. Im 
Gegenteil, er war sicherlich Anhänger der persischen Religion und 
forcierte darüber hinaus einen staatlich verordneten Kaiserkult. Wie 
kam dieser Mann dazu, den Gott Israels und der Bibel zu ehren und 
per Gesetz Ehrfurcht ihm gegenüber einzufordern (Daniel 6, 27)? 
Und das zu einer Zeit, als der Tempel in Jerusalem, das Zentrum 
der israelitischen Religion, nur noch als Ruine besichtigt werden 
konnte und die Gläubigen dezimiert, verstreut und höchst verunsi-
chert waren? Aber König Darius hatte in den Reihen seiner engsten 
Mitarbeiter einen einzigen Menschen, der regelmäßig betete, sich 
zu seinem Glauben bekannte und selbst durch handfeste Drohungen 

nicht einschüchtern ließ. Und in der Auseinandersetzung mit die-
sem Mitarbeiter war der König selbst Zeuge geworden, dass dieser 
Gott nicht nur eine „Weltanschauung“ oder „geistige Größe“ ist, 
sondern dass er antwortet, handelt, sich als lebendig erweist! Lesen 
Sie einmal die spannenden Geschichten des Daniel-Buchs in der 
Bibel!

Wenn Sie finden, dass sich unsere Ge-
sellschaft zu weit von ihren christlichen 
Wurzeln, den 10 Geboten, der Nächs-
tenliebe entfernt hat und zu vieles im 
Argen liegt: Lassen Sie das Schimpfen! 
Geben Sie dem Hass gegen die (ver-
meintlich) Schuldigen keinen Raum!

Wirkliche Veränderungen zum Guten ge-
schehen, wo ein Einzelner an seinem 
Platz regelmäßig betet, sich zu seinem 
Glauben bekennt und für die Treue zu 
Gott alles aufs Spiel setzt. Sie können 
so ein Mensch sein.

Ihr Pfarrer Ludwig Seltmann

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

Sie sind krank, zu Hause oder im Krankenhaus, und wünschen 
ein seelsorgerliches Gespräch, Beichte, Gebet oder das Heilige 
Abendmahl? Der Pfarrer kommt umgehend – vorausgesetzt, 
Sie lassen ihn Ihren Wunsch wissen!
Auch im Jahr 2026 werden Ehepaare in unserer Gemeinde das 
silberne, goldene oder ein höheres Ehejubiläum feiern. Wir weisen 
auf die Möglichkeit der Einsegnung im Gemeindegottesdienst 
bzw. eines Gottesdienstes anlässlich des Ehejubiläums hin 
und bitten um rechtzeitige Anmeldung.

Leuchtturm – das Programm 

für kleinere Kinder:  
parallel zum Gottesdienst am Sonntag

für Schulkinder: freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Am 3. Juli feiern wir den Abschluss.
Am 21. August starten wir dann wieder ins neue Schujahr.

Betende Hände  
(von Niederlichtenauer 

Konfirmanden)

Foto: Lucie Pröger

Herzlichen Dank an die Unterstützer des 
31. Dorf- und Kinderfestes 2026

– 	Agrarbetrieb Oberlichtenau GmbH
– 	Autozentrum Burgstädt Martin Schulze
– 	Automobile Werner GmbH Mittweida
– 	Andrea und Bernd Eulitz
– 	Arnold Electronic GmbH
– 	Baugeschäft Gebrüder Meyner GmbH
– 	Bau Schulze GmbH 
– 	Berrang SE 
– 	Busunternehmen Frank Dähne
– 	Containervermietung Frank Menzl
–	 DIMOS Frank Schulze
– 	DIMANU Manuela Schulze
– 	Dittrich Papier Kathrin Claußnitzer  
– 	Dr. med. René Pfarr
– 	Dynapoint Felix Kertzscher
– 	Dienstleistungsbetrieb Dirk Maul
– 	Dienstleistungen Michael Hädrich

– 	Dachdeckermeister Jörn Hausmann
– 	Dachdeckermeister Frank Köhler
– 	Elektroanlagen Henry Sambale
– 	Elektroanlagen Christian Polster
– 	Elektronik Lichtenau GmbH MEDIMAX
–	 Fliesen-, Platten- und Mosaiklegemeister 

Thomas Ludwig
– 	Fliesen und Naturstein Patrick Maul
– 	Franziska Kipsch
– 	Frank Stumvoll
– 	FUTRIS Fabian Eschrich
– 	Gärtnerei Katrin Veit 
– 	Gemeinde Lichtenau BM Andreas Graf
– 	Heike und Adolf Otto, Lysann Fischer 
–	 Heizung-Lüftung-Sanitär Installateur und 

Heizungsbaumeister Thomas Eidam
– 	Heizung-Sanitär Weißgerber
– 	Ingenieurbüro für Haustechnik + Energetik 

Prof. Reichel
– 	Ines und Volker Tumovec

– 	Janet Kertzscher 
– 	Kfz-Sachverständigenbüro Köhler GmbH
– 	Landschaftsbau Daniela Laabs & Co.
– 	Landwirtschaftsgenossenschaft e.G. 

Ottendorf / Krumbach
– 	Martina Fürst
– 	Ottendorfer Klempnerei Theresa Bock
– 	René Silbermann
– 	Simone und Thomas Lange
– 	Sonnenlandpark Lichtenau Familie Schleith
– 	Steeldesignconcept Olrik Richter
– 	Steinbach & Richter GbR
– 	Tischlerei Andrè Kertzsch
– 	Tischlerei Matthias Thum
– 	Transporte und Baustoffhandel  

Andreas Bonitz
– 	Transport GmbH Frank Wiedemann
–	 Zahnarztpraxis Dr. med. dent.  

Julia Hoffmann
–	 Velofaktum Andreas Ahner

Veranstalter: ReiseFreiheit GmbH, 09122 Chemnitz                                      Weitere exklusive Gruppenreisen finden Sie auf www.reisefreiheit.de

Japan - 14 Tage Rundreise im „Land der aufgehenden Sonne“ 
Reiseverlauf 
07.04. Bustransfer zum Flughafen, Flug nach Osaka
08.04. Landung, Transfer nach Kyoto, 2 Nächte
09.04. UNESCO-Weltkulturerbe Kyoto (u.a. Bambushain 

in Arashiyama, Goldener Pavillon, Kaiserpalast, 
trad. Teezeremonie)  

10.04. Fushima-Inari-Schrein, weiter nach Nara (Wiege 
der jap. Kultur) und nach Hiroshima, 2 Nächte

11.04. Hiroshima - Friedenspark mit Museum, Ausflug 
zur heiligen Insel Miyajima (UNESCO-W.) mit 
dem berühmten roten Itsukushima-Schrein

12.04. Shinkansen-Express über Himeij („Burg des 
weißen Reihers“ - UNESCO-W.) nach Takayama 
(jap. Alpen), 1 Nacht

13.04. Trad. Dorf Shirakawa-go (UNESCO-Welterbe)
14.04. Malerische Altstadt von Takayama, Fahrt nach 

Kawaguchi am Fuß des Fuji-San (3776 m), 2 Nä.
15.04. Fuji-Hakone-Nationalpark (u.a. Bootsfahrt, Seil-

bahnfahrt zu den Schwefelquellen in Owakudani)  
16.04. „Großer Buddha von Kamakura“, weiter nach 

Tokio, 3 Nächte
17.04. Ausflug nach Nikko - buddhistisches Zentrum in 

beeindruckender Natur (UNESCO-Welterbe), u.a. 
Toshogu-Schrein mit den berühmten 3 Affen

18.04. Kontrastreiches Tokio - u.a. alte Pilgerstraße, 

19.04. Freizeit, gegen Abend Flughafentransfer, Rückfl.
20.04. Landung in Deutschland, Busrückfahrt 

Fuji-San (3776 m)

Fushima-Inari-Schrein

Goldener Pavillon

7.-20. April 2027
(Kirschblüte)

Preis pro Person inkl. Flug, Bus &       
Reisebegleitung ab/an Chemnitz
im Doppelzimmer                           5970 €
Zuschlag Einzelzimmer                    650 €

3 Tage Berlin & Potsdam 9.-11. Oktober 2026 
 Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau, „Leonardo-Hotel Berlin “ inkl. Frühstück (nahe Ku‘damm, 3,5*) 

 Potsdam: Neues Palais, Havelrundfahrt, Rundgang Altstadt & Holländ. Viertel, Berlin: Rundg. Regierungsviertel mit Reichstagsführung, Stadtrundfahrt 
 Cirque du Soleil - „Alize“, Samstag 20 Uhr im Theater am Potsdamer Platz (Artistik & Magie - Faszination einer Show auf höchstem Niveau,              

exklusiv in Berlin bis Januar 27 zu erleben) im DZ 585 €/Person, EZ-Zuschlag 165 € 

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

Veranstalter: ReiseFreiheit GmbH, 09122 Chemnitz                                      Weitere exklusive Gruppenreisen finden Sie auf www.reisefreiheit.de
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exklusiv in Berlin bis Januar 27 zu erleben) im DZ 585 €/Person, EZ-Zuschlag 165 € 
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Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfrn. N.-M. Mixtacki

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
		  Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau		
Tel.: 037208 / 2530, Fax: 037208 / 85903	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622, Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 
Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 9.00 – 10.30 Uhr	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 www.kirche-erzgebirgsblick.de/niederlichtenau	 Pfarrerin Mixtacki, Tel. 03727 / 625813

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Veranstalter: ReiseFreiheit GmbH, 09122 Chemnitz                                      Weitere exklusive Gruppenreisen finden Sie auf www.reisefreiheit.de
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Toshogu-Schrein mit den berühmten 3 Affen

18.04. Kontrastreiches Tokio - u.a. alte Pilgerstraße, 

19.04. Freizeit, gegen Abend Flughafentransfer, Rückfl.
20.04. Landung in Deutschland, Busrückfahrt 

Fuji-San (3776 m)

Fushima-Inari-Schrein

Goldener Pavillon
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Preis pro Person inkl. Flug, Bus &       
Reisebegleitung ab/an Chemnitz
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 Potsdam: Neues Palais, Havelrundfahrt, Rundgang Altstadt & Holländ. Viertel, Berlin: Rundg. Regierungsviertel mit Reichstagsführung, Stadtrundfahrt 
 Cirque du Soleil - „Alize“, Samstag 20 Uhr im Theater am Potsdamer Platz (Artistik & Magie - Faszination einer Show auf höchstem Niveau,              

exklusiv in Berlin bis Januar 27 zu erleben) im DZ 585 €/Person, EZ-Zuschlag 165 € 

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
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» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
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» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden
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24 h
Telefon Baderberg 7

Da, wenn es still wird. Seit über 35 Jahren!

Bestattung

www.bestattung-carmen-kunze.de

Individuelle Vorsorgen & Bestattungen

24 h

CARMEN KUNZE

Telefon: 037206 / 2351  
0173 / 6719579 

Frankenberg | Hainichen | Roßwein | Flöha | Chemnitz / Rabenstein

  

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

Chemnitzer Familienunternehmen

Frankenberger Str. 231
09131 Chemnitz
Tel. 0371 / 46 404 48

Freiberger Straße 1
09569 Oederan
Tel. 037292 / 22 0 66

Wir beraten Sie auch 
gern bei Ihnen zu Hause.

Aaron Bestattungen GbR

www.aaron-bestattungen.deBestattungsvorsorge

Tag & Nacht 0371 / 28 24 987

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist
ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Marianne Molzahn
geb. Ulrich

* 26. Mai 1937   † 31. März 2026

Die Urne wurde auf Wunsch
der Verstorbenen auf dem 
Waldfriedhof in Burgstädt beigesetzt.

Bestattungshaus Hannuschka

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur, 
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Was du im Leben hast gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein. 

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied 
von unserer lieben Mama, Oma und Uroma.

Irene Schulze
geb. Rosenow

* 27.10.1931     † 05.05.2026

Herzlichen Dank an alle, die Irene Schulze 
auf ihrem letzten Weg begleitet haben,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt auch 
der AWO Tagespfl ege in Mittweida und 

dem Pfl egeheim in Schweikershain, 
die sich die letzten Jahre fürsorglich 

um Irene gekümmert haben.

In stiller Trauer 

deine Söhne Peter und Frank 
mit Familie

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Fertiggestellt Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89
geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr 

Wir haben Abschied genommen von unserem lieben Lebensgefährten, 
Papa, Sohn, Bruder, Onkel, Freund und Kamerad

Nico Kloß 
* 19.09.1978 · † 03.05.2026

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme, die uns entgegengebracht wurde, für alle tröstenden Worte, 
für jeden Händedruck, jede Umarmung, die vielen Geldspenden und für das letzte Geleit.

Danke allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und dem Freundeskreis der Familie.

Besonderer Dank gilt der „Feuerwehrfamilie“ FFW Auerswalde,
den umliegenden Freiwilligen Feuerwehren,
der Klasse 6 b der Oberschule Lichtenau,
Fleischerei Mohr, Bäckerei Roder, der Firma ASR,
Trauerrednerin Frau Walther 
sowie dem Antea Bestattungshaus

In stiller Trauer
Yvonne mit Lenny
sowie alle Angehörigen

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
FÜR UMZÜGE, TRANSPORTE,
ENTSORGUNG, ENTRÜMPLUNG &
MEHR

BETREUUNGSDIENST
KUNTERBUNT

0179  5169274

JEDER UMZUG
IST EIN

NEUANFANG

PRIVATUMZÜGE
MÖBELTRANSPORT

FIRMENUMZÜGE
HAUSHALTSAUFLÖSUNG

SENIORENUMZÜGE
MONTAGE UND
DEMONTAGE

RR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
RR UUMMZZÜÜGGEE,, TTRRAANNSSPPOORRTTEE,,

JEDE
IS

NEUA

R UMZUG
SST EIN
AANFANG

©Macrovector – Freepik.com

Sommerferien!Sommerfer
DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

Wir wünschen schöne
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24 h
Telefon Baderberg 7

Da, wenn es still wird. Seit über 35 Jahren!

Bestattung

www.bestattung-carmen-kunze.de

Individuelle Vorsorgen & Bestattungen

24 h

CARMEN KUNZE

Telefon: 037206 / 2351  
0173 / 6719579 

Frankenberg | Hainichen | Roßwein | Flöha | Chemnitz / Rabenstein
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Ihr Handwerker in Lichtenau /Auerswalde & Umgebung 

Inh. Danny Mahn
Innungs-Meisterbetrieb, Am Hang 9, 09244 Lichtenau 
Tel. 0173 / 9574904, E-Mail: info@mahnatur.de 

Malermeister Mahn

• Maler- & Tapezierarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Bodenverlegearbeiten

• Lehmbau 
• Dämmsysteme
• Fassadensanierung

Vom kleinen Garten mit  
400 m² bis hin zu großen 
Flächen mit 4.000 m² 
überzeugt ein optimal 
passendes Miimo-Modell  
in Spitzenqualität  
mit vielen Funktionen.

Im Multi-Miimo Modus 
pflegen mehrere Roboter 
gemeinsam sogar bis zu 
60.000 m².

Ihr Honda Miimo Fachhändler 
berät Sie gerne.

DIE ZUKUNFT  
DER RASENPFLEGE  

Qr code scannen  
und  online 

mehr erfahren.
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Gm
bH

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge
Wir beraten Sie:

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Mit freundlichen Füßen
I H R E  F A C H F U S S P F L E G E

Team Noack

Bahnhofstraße 15
09661 Hainichen

Tel.: 0162 / 3264251

Wir sind auch mobil für Sie unterwegs!

URLAUBS-CHECK?
MACHT MEIN
MEISTER!

Automobilhof Garnsdorf  Inh. Mario Riedel

Kfz.-Meisterbetrieb
Garnsdorfer Hauptstr. 38
09244 Lichtenau

Tel.: 03 72 08 / 46 28
Fax: 03 72 08 / 46 29

www.automobilhof-garnsdorf.de
riedel@automobilhof-garnsdorf.de

Alles
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hule

       • Grundausstattung 

           Schulbedarf

     • Schreiblernsysteme

  • Buch-Einschlag-Service

• Ranzen & Rucksäcke 

  

DITTRICH PAPIER
MITTWEIDA

DITTRICH PAPIER | Chemnitzer Str. 44 | 09648 Mittweida

www.dittrich-papier.de | Tel.: 03727/25 88
Mo – Do 9.00 - 18.00 Uhr | Fr 9.00 - 13.00 Uhr | Sa 9.00 - 12.00 Uhr


